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Städte kritisieren Landesregierung 
Wirtschaftsförderung für Stadtzentren gefördert 
 

Potsdam.  Die Arbeitsgemeinschaft „Innenstadtforum Brandenburg“ fordert von der Landesregierung 
mehr Engagement für die Städte im Land. „Wir brauchen neue Förderprogramme für die Belebung der 
Stadtzentren“, sagte der Vorsitzende des Innenstadtforums, der Bürgermeister von Fürstenwalde 
(Oder-Spree), Manfred Reim, gestern in Potsdam. So könnten zum Beispiel mit öffentlicher Förderung 
eingestellte City-Manager die Innenstädte besser vermarkten. 
 
Reim verwies darauf, dass eines der drängendsten Probleme der Kommunen in Brandenburg die 
Gefahr der Verödung der Innenstädte sei. Das Forum begrüße daher das im Koalitionsvertrag 
festgehaltene Ziel der neuen Landesregierung, die Städte attraktiv und lebenswert zu erhalten. „Wir 
bedauern aber, dass die Innenstädte bisher kein Feld für die Wirtschaftsförderung des Landes sind“, 
sagte Reim. Dabei habe sich gerade das Wirtschaftsministerium die Förderung des Mittelstandes auf 
die Fahne geschrieben. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft will deshalb in der nächsten Zeit Gespräche mit dem Wirtschafts-, Finanz-, 
Bau- und Kulturministerium führen. „Wir müssen klar machen, dass das Land den Umbau der Städte 
mit finanzieren muss, um sie als Kristallisationspunkt der Entwicklung zu erhalten“, erklärte Reim. 
„Dafür brauchen wir konkrete Jahrespläne und entsprechende Mittel.“ nno 
 


